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Hört nicht auf, zu beten und zu flehen!                       
Betet jederzeit im Geist; seid wachsam, harrt aus 
und bittet für alle Heiligen. Eph 6,18

Liebe Menschen in der Jona Gemeinde, 
Glaubensleben angesichts der Bi-

bel kann für mich heißen, dass ich 
mich mit Aussagen und Geschichten 
intensiv auseinandersetze und mich 
hineinfühle, was wohl ein Glaubens-
geschwisterkind aussagen wollte 
und was ihm wichtig war, als es diese 
Worte und Erzählungen festhielt. Bis 
ich etwas Neues oder in einem inno-
vativen Sinne Interessantes für mich 
und mein Leben daraus höre, kann es 
manchmal wirklich lange dauern. Zwi-
schen mir und den anderen Glauben-
den vergangener Zeiten ist der Graben 
gefühlt mal weniger – aber auch mal 
sehr – weit. Ich habe daran auch Freu-
de und manchmal erfüllt es mich mit 
Stolz, wenn 
ich besonders 
lange mit ei-
ner Bibelstel-
le zugebracht 
habe, die mir 
vielleicht zu-
nächst sehr 
suspekt er-
schien und 

ich ihr dann doch etwas abgewinnen 
konnte. Es ist dann für mich, als wenn 
ich mich einem ganz fremden Men-
schen annähern und von ihm sogar 
etwas lernen konnte. Ich denke gern 
daran, wie Luther davon sprach, dass 
er bei manchen Bibelversen lange an-
klopfen musste, bis sie sich ihm ge-
öffnet haben und er für sich daraus 
die frohe Botschaft hören konnte. Ich 
fühle mich sozusagen in einer alten 
gut protestantischen Tradition, wenn 
ich einen längeren Weg der Auseinan-
dersetzung mit Bibelversen gehe, bis 
ich aus ihnen Sinnstiftung und etwas 
Erhebendes für mich hören kann. 

In meinem Bilde gesprochen, also 
dass hinter den biblischen Stellen g
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stehen: Einem Menschen, gerade ei-
nem Menschen aus einem wohl ganz 
anderen Lebenszusammenhang als 
dem meinen, kann ich – wenn über-
haupt – nur mit Zeit, Interesse und 
Lernbereitschaft gerecht werden. 

So viel meiner Worte als ernstem 
Theologen. Denn bei dem Monats-
spruch für März geht es mir wie mit ei-
nem Kleinkind, das mich anlächelt. Ich 

bin mir sicher, und es ist für mich auch 
in Ordnung, dass ich das Kind nicht, 
wie ja auch das Kind mich, ansatzwei-
se auf sprachlich intellektueller Weise 
verstünde. Aber dennoch gibt mir die-
ses Lächeln in dem Moment, in dem 
ich vielleicht ganz traurig oder nieder-
geschlagen bin, etwas. Es wirkt gar 
nicht aufgesetzt und übergriffig, wie 
ich es bei professionellen Entertai-

nern mit ihrer guten Laune manchmal 
empfinde. Es ist toll, dass dieses Kind 
lächelt und mich ansteckt. 

Dieser Monatsspruch, der zum Be-
ten, Bitten und Ausharren auffordert, 
hat mich daran erinnert, dass – ich bin 
da wirklich kein Experte und habe es 
mir eher zusammengeklaubt – es die 
Vermutung gibt, dass mit der Omi-
kron-Variante eine Durchseuchung 
stattfinden kann ohne schwerere Er-
krankungsverläufe und die Pande-
miesituation mit allen Herausforde-
rungen, Schließungen, Absagen und 
Ängsten nach Februar also im März 
beendet sein könnte. 

Ja, mir ist bewusst, dass dieser Ab-
satz kein bisschen ernsthaft von mir 
ist oder etwas davon nachvollzieh-
bar zu beweisen wäre. Aber allein der 
Gedanke, den dieser Bibelvers in mir 
erregt, sorgt wie ein Kinderlächeln in 
mitten erwachsener Trübsal für ein 
erhebendes Glücksgefühl. Ich glaube 
gern in diesem Moment daran. Das ist 
für mich schon schön. 

Und wenn aus dem Glauben und 
Hoffen noch ein 
Schauen wird, dann 
wäre es natürlich 
noch schöner. 
Ihr Pastor 
Paul Hörenz

g Gemeindeversammlung

Wir laden herzlich ein zur
Gemeindeversammlung
am Mittwoch, den 30. März 2022 
um 19.30 Uhr im Saal

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich 
zu einer Gemeindeversammlung ein-
geladen, die um 19.30 Uhr im Saal be-
ginnen soll und für die die folgenden 
Punkte auf der Tagesordnung stehen:

Tagesordnung der Gemeindever-
sammlung am 30. März 2022:

1. �Jahresbericht und Rückschau von 
Pastor Hörenz und der verwalten-
den Kirchenvorsteherin Marit Hem-
mersbach für/auf 2021

2. �Frau Auner-Diegel berichtet über 
den Fortgang des ökumenischen 
Projektes der Vahrer Gemeinden: 
„Neues aus Ghana“ 

3. �Jahresabrechnung für 2021, Bericht 
der Rechnungsprüferinnen und Ent-
lastung des Kirchenvorstands

4. �Vorlage des Haushaltsplans für 
2022 mit anschließender Diskus
sionsmöglichkeit und Beschluss-
fassung

5. �Bericht über die Frühjahrssitzung 
2022 des Kirchentages der BEK

6. �Verschiedenes

Johann-Peter Weber, 
Vorsitzender 
der Gemeindever‑
sammlung

Björn Knickrehm, 
Stellvertretender 
Vorsitzender der 
Gemeindeversamm-
lung
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Wir laden Sie/Euch herzlich zu unserem nächsten

Gottesdienst für Jung & Alt
am 27. März 2022 um 11.00 Uhr

ein. 

Thema des Gottesdienstes:

,,Danke für das Vertrauen“
 

In diesem Gottesdienst möchten wir als Gemeinde zusammen mit den 
Kindern unseres Kindergartens der Trinitatis-Gemeinde für das Kreuz und 

ihr Vertrauen in uns danken und die Frage danach beantworten:
„Für was braucht man heutzutage Vertrauen?“

Um die alte Tradition des gemeinsamen Essens im Anschluss an die 
Familiengottesdienste wenigsten ein bisschen aufrecht zu erhalten, 

laden wir Sie/Euch im Anschluss zu Kaffee oder Tee und Brötchen mit 
vegetarischer Auflage oder veganem Aufstrich ein.

Weltgebetstagsgottesdienst 
der Frauen aus England, Wales und 
Nordirland
am 4. März 2022, um 17 Uhr
in der Jona-Gemeinde
 

 Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung und Angst 
in die Zukunft. Die Corona-Pandemie verschärfte Armut und 

Ungleichheit. Zugleich erschütterte sie das Gefühl vermeintlicher 
Sicherheit in den reichen Industriestaaten. Als Christinnen und 
Christen jedoch glauben wir an die Rettung dieser Welt, nicht 

an ihren Untergang! Unter dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ 
laden wir Sie ein, den Spuren der Hoffnung nachzugehen.

(Siehe auch Seite 12)
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Osterfeuer in Jona
Da in unserem Stadtteil kein Osterfeuer mehr angeboten wird, haben 

wir uns entschlossen, diese Tradition wieder aufleben zu lassen.
Bei Bratwürstchen und Getränken und in gemütlicher Stimmung am 
Osterfeuer sitzen, nette Gespräche führen, die Nachbarschaft mal 

wiedersehen oder kennenlernen, das möchten wir 
Ihnen gerne ermöglichen.

Wann: 
Ostersamstag, 16.04.2021 

ab 18.00 Uhr

Wir sind jetzt mit Defibrillator ausgestattet!

Liebe Gemeinde,
wenn Sie in 

unser Gemein-
dehaus kommen 
werden Sie etwas 
Neues vorfinden. 
Wir haben gleich 

bei der Garderobe unter dem 1. Hilfe-
Kasten nun auch einen Defibrillator 
hängen. Die Anschaffung ist uns von 
der Bremischen Evangelischen Kirche 
gesponsert worden. Wir sind froh, so 
ein Gerät zu haben, und hoffen gleich-
zeitig, es niemals nutzen zu müssen.

Nun sagt man ja, so ein „Defi“ sei 
„Idiotensicher“ und man würde im 
Notfall durch die Handhabung vom 
Gerät selbst geführt. Auch schocken 
die Geräte nicht, wenn es nicht not-
wendig ist. Das ist sehr beruhigend.

Trotzdem werden einige haupt- 
und ehrenamtliche Mitarbeiter einen 
kleinen Einführungskurs machen, 
damit wir die Scheu vor der Nutzung 
möglichst schnell verlieren. Daneben 
ist die Nutzung in jedem 1. Hilfe-Kurs 
enthalten, den ja z.B. die Kita-Mitar-
beiterinnen und die Küsterinnen und 
Küster der BEK verpflichtend in regel-
mäßigen Abständen absolvieren müs-
sen.

Damit nun möglichst viele aus den 
verschiedenen Gruppen der Gemein-
de den Defibrillator bedienen kön-
nen und sich im Notfall auch trauen, 
wollen wir – sobald es coronabedingt 
wieder möglich ist – unter fachlicher 
Anleitung einen kleine Einführung bei 
uns in der Gemeinde anbieten. Daher 
bitten wir bereits jetzt Interessierte 
aus den verschiedenen Gruppen bei 
uns im Haus, sich für die Teilnahme 
im Gemeindebüro zu melden. Sobald 
es soweit ist, melden wir uns dann bei 

Ihnen.
Herzliche Grüße
Marit Hemmersbach
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Adventshaus zum Zweiten

Nachdem wir im letzten Jahr so vie-
le positive Rückmeldungen von Ge-
meindegliedern, Eltern und Kindern 
erhalten hatten, war klar, dass wir 
allen wieder gerne in der Adventszeit 
ein Lächeln auf das Gesicht zaubern 
wollten. Es begann die heiße Phase: 
wer macht was und was könnte ins 
Häuschen. Nun wurde fleißig in allen 
Gruppen des Kindergartens gebastelt 
aber auch auf anderen Wegen kamen 
schöne Dinge zu uns.

Ab dem 1. Dezember gab es jeden 
Tag etwas Neues zu entdecken, mal 
waren es Strickzwerge, mal war es ein 
Windlichter, etwas zum selber basteln 
oder aber auch Kulinarisches wie Kek-
se, Waffeln oder der Glühwein durften 
nicht fehlen.

Und wieder 
war unser Adventkalender 2021 ein 
voller Erfolg! Danke für die netten An-
rufe, Karten und persönlichen Dank-
sagung für dieses Projekt.

Hiermit ich möchte mich bei den 
Gruppen des Kindergartens, den El-
tern des Kindergartens, Frau Nobis 
und Elvira Rother bedanken das Sie 
es möglich gemacht haben das Häus-
chen mit so tollen Dingen zu ,,be-
stücken“. Und natürlich auch beim 
Wochenend-Bestückungs- & Schließ-

dienst für die tolle Hilfe.
Liebe Grüße
Claudia 
Blankenhorn

Krippenspiel fast so wie „früher“…

...aber doch wieder etwas anders, 
etwas kleiner als sonst. Klein aber 
fein! Dieser Satz beschreibt das Krip-
penspiel dieses Mal unglaublich pas-
send. Dieses Jahr konnten die Proben 
und das Schauspiel endlich wieder in 
der Gemeinde stattfinden. Voller Auf-
regung lernten die Kinder im Vorfeld 
ihre Texte, probierten ihre Kostüme 
an und merkten sich ihre Stichworte, 
wann sie auf der Bühne erscheinen 
mussten. 

Die Krippenspielproben verliefen 
reibungslos, vielleicht lag das auch et-
was an dem leckeren Knusperhauses 
in der Kita, aber natürlich hauptsäch-
lich an den sehr kompetenten Schau-
spielern und Schauspielerinnen. 
Nur die Schauspielgruppe hatte 
sich etwas verkleinert, so waren 
es am Ende ein Chor aus drei 
Engeln, ein Wirt der drei Rollen 
spielte und eine Sternenträge-
rin mit einem Stern an ihrer Sei-
te. Auch die drei weisen Könige 
waren betroffen, zwei Rollen der 
Könige wurden spontan mit der 
Hilfe aus der Gemeinde besetzt. 

Trotz der kleinen (aber fei-
nen!) Gruppe an Kindern, konn-
ten Maria und Joseph schluss-

endlich den Weg in den sicheren Stall 
finden. Das Krippenspiel war gerettet 
und ein voller Erfolg! Eine kleine Grup-
pe, mit großartiger Wirkung.



12 13GOTTESDIENST GOTTESDIENST

Königreichs – mit über 55 Millionen 
Menschen leben dort etwa 85% der 
Gesamtbevölkerung. Seine Haupt-
stadt London ist wirtschaftliches Zen-
trum sowie internationale Szene-Met-
ropole für Mode und Musik. 

Die Waliserinnen und Waliser sind 
stolze Menschen, die sich ihre kelti-
sche Sprache und Identität bewahrt 
haben. Von der Schließung der Koh-
leminen in den 1980er Jahren hat 
sich Wales wirtschaftlich bisher nicht 
erholt. Grüne Wiesen, unberührte 
Moorlandschaften, steile Klippen und 
einsame Buchten sind typisch für 
Nordirland. Jahrzehntelange gewalt-
same Konflikte zwischen den protes-
tantischen Unionisten und den ka-
tholischen Republikanern haben bis 
heute tiefe Wunden hinterlassen.

Über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg engagieren sich Frauen 

für den Weltgebetstag. Seit über 100 
Jahren macht die Bewegung sich stark 
für die Rechte von Frauen und Mäd-
chen in Kirche und Gesellschaft. Rund 
um den 4. März 2022 werden allein 
in Deutschland Hundertausende die 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
zum Weltgebetstag besuchen. 

Gemeinsam wollen wir Samen der 
Hoffnung aussäen in unserem Le-
ben, in unseren Gemeinschaften, in 
unserem Land und in dieser Welt. 
Am Freitag, den 4. März 2022, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag aus England, 
Wales und Nordirland. 

Seien Sie mit uns dabei! 
Wir laden Sie herzlich ein zum 

Gottesdienst 
am 4. März 2022 
um 17.00 Uhr 
in der Ev. Jona-Gemeinde

Zukunftsplan: Hoffnung

Zum Weltgebetstag 2022 aus England, 
Wales und Nordirland

Weltweit blicken Menschen mit Ver-
unsicherung und Angst in die Zukunft. 
Die Corona-Pandemie verschärfte 

Armut und Ungleichheit. Zugleich er-
schütterte sie das Gefühl vermeintli-
cher Sicherheit in den reichen Indus-

triestaaten. Als Christinnen und 
Christen jedoch glauben wir an die 
Rettung dieser Welt, nicht an ihren 
Untergang! Unter dem Motto „Zu-
kunftsplan: Hoffnung“ laden wir Sie 
ein, den Spuren der Hoffnung nach-
zugehen. 

Eine Gruppe von 31 Frauen aus 18 
unterschiedlichen christliche Kon-
fessionen und Kirchen hat gemein-
sam die Gebete, Gedanken und 
Lieder zum Weltgebetstag 2022 
ausgewählt. Sie sind zwischen An-
fang 20 und über 80 Jahre alt und 
stammen aus England, Wales und 
Nordirland. Zu den schottischen 
und irischen Weltgebetstagsfrauen 
besteht eine enge freundschaftli-
che Beziehung. 

Bei allen Gemeinsamkeiten hat 
jedes der drei Länder des Verei-
nigten Königreichs seinen ganz 
eigenen Charakter: England ist 
mit 130.000 km² der größte und 
am dichtesten besiedelte Teil des 

Abschied
Bestattet wurde:  
     
Bärbel Hedwig Lore 
Parnitzke, 
geb. Fischer 
im Alter von 85 Jahren
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R Februar 2022, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Hörenz
Koll.: Bremer Treff

4 März 2022, 17:00 Uhr 
Weltgebetstag 	
Jona-Gemeinde

6 März 2021, 18:00 Uhr 
Taizé – Frau Schüppel
Koll.: DGzRS 

D März 2022, 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
Predigt: Pastor Hörenz
Liturgie: Gregor Schlag
Koll.: Nyeri Kinderhilfe

R März 2022, 11:00 Uhr 
Familiengottesdienst 
Pastor Hörenz & Team
Koll.: Frauenhaus

3 April 2022, 18:00 Uhr 
Taizé – Frau Hemmersbach
Koll.: Klinikclowns

E April 2022, 18:00 Uhr 
Gründonnerstag-Tischabendmahl 
Pastor Hörenz & Team
Koll.: Tafel Bremen

F April 2022, 10:00 Uhr 
Karfreitagsgottesdienst 
Pastor Hörenz
Koll.: Verwaiste Eltern

H April 2022, 10:00 Uhr 
Ostergottesdienst 
Pastor Hörenz
Koll.: Nenyo Haborbor

1 Mai 2021, 18:00 Uhr 
Taizé 
Frau Schüppel
Koll.: Elternverein Leukämie

8 Mai 2021, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Konfirmation 
Pastor Hörenz
Koll.: wird noch bekannt gegeben

M Mai 2022, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Hörenz
Koll.: Suppenengel 

5 Juni 2022, 10:00 Uhr 
Pfingstgottesdienst 
N.N.
Koll.: Jona Senioren

C Juni 2022, 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
Pastor Hörenz
Koll.: Queere Jugendliche

Q Juni 2022, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Hörenz
Koll.: EKD Pflicht

N Februar 2022  
Musiknachmittag – 
Wünsch dir was 

2  März 2022  
Aschermittwoch 
mit Pastor Hörenz

9 März 2022  
Klavierkonzert mit Jannes Waterstrat 
Bach, Mozart, Chopin und Eigen
kompositionen von Herrn Waterstrat 

G März 2022  
Gedächtnistraining

N März 2022  
Westafrika mit allen Sinnen
mit Manuela Brocksieper von der     
Norddeutschen Mission Bremen

 U März 2022  
Filmnachmittag
Die Geschichte zum Orientexpress

In den Osterferien 
am 6. und 13. April findet 
kein Jona-Nachmittag statt.

K April 2022  
Filmnachmittag
Weltwunder – 
die schönsten Orte der Erde

R April 2022  
Klönschnack

4 Mai 2022  
„Frühling“ – Lieder am Klavier zur 
Frühlingszeit 
mit Jannes Waterstrat

B Mai 2022  
„Konstantinopel, das zweite Rom 
– die östliche Weltkirche“ 
mit Pastor Hörenz

I Mai 2022  
Gedächtnistraining 

P Mai 2022  
„Viva Italia Teil 2: 			 
vom Veneto in die Toscana“ 
mit Dr. Roder

Jeden Mittwoch 15:00 – 17:00 Uhr
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Neues aus der Kita

uch in diesem, noch sehr 
jungen, Jahr hat uns die 
Corona-Pandemie fest in 

ihrer Hand. In den letzten zwei Jahren 
haben wir es des Öfteren geschafft, 
auch wenn wir vereinzelt mal eine 
Gruppe schließen mussten, trotzdem 
in den anderen Gruppen einen relativ 
normalen Alltag aufrecht zu erhalten. 
Doch in diesem Jahr sollte alles an-
ders kommen.

Wegen mehrerer 
Corona-Fälle mussten 
wir nach nur einer Wo-
che unsere Kita wieder 
schließen. Viele von 
euch fragen sich jetzt 
sicher, was die Mitar-

beiterinnen der Kita, die nicht infiziert 
sind, jetzt tun?

In einem Kindergarten gibt es mehr 
als genug zu tun, auch wenn keine 
Kinder im Haus sind.

Es wurden Garderoben aufgeräumt 
und gesäubert, Fenster wurden für 
das bald kommende Faschingsfest 
bemalt, usw.

Viele von uns waren auch damit be-
schäftigt, den Garten zu pflegen und 
zum Beispiel das ganze Laub vom 
Herbst zusammen zu kehren, Wege 
wieder frei zu fegen oder über geblie-
bene Hasenlöcher zu schließen.

Wie sie also lesen können, haben 
wir mehr als genug zu tun. Wir freuen 
uns aber natürlich auch, die Kinder 
und ihre Familien schnellstmöglich 
wieder bei uns begrüßen zu dürfen.

Bleiben Sie gesund!
Gabriele Winter

Einzug der Bären in den neuen Bauraum

as lange währt, wird endlich 
gut! Der neue Bauraum der 
Bären ist nun auch fertig.

Die Erwachsenen und die Kinder 
strahlen um die Wette.

Die großen Bären freuen sich sehr 
über einen geräumigen, maßangefer-
tigten Einbauschrank, der auch noch 
schön aussieht und viel Platz für „dies 
und das“ spendet.

Die kleinen Bären genießen es, 
mit Bausteinen aller Größen und Ar-
ten zu bauen oder mit Magneten die 
verschiedensten Figuren zu gestalten 
oder auf dem Autoteppich mit hot 
wheel Autos zu spielen.

Und Platz für eine kleine Pup-
penecke haben wir auch noch gefun-
den. Dank engagierter Eltern wird die-
se nun noch aufgehübscht und dann 
steht dem Rollenspiel und den Bau-
werken nichts mehr im Wege!

....und psssst, demnächst wird da 
sogar noch der Räuber Hotzenplotz zu 
finden sein!
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Neues aus der Kükengruppe

us einer recht besinnli-
chen und ruhigeren Weih-
nachtszeit, mit Lichterket-
ten, Weihnachtsbäumen 

am Fenster und natürlich unserem 
großen und leckeren Knusperhaus, 
starten wir nun in ein neues Jahr.

Natürlich darf, auch in diesem Jahr, 
unser aufregendes Faschingsfest 
nicht fehlen. Unser Hausthema die-
ses Jahr lautet: Ottfried Preußler, der 
berühmte Kinderbücher, wie z.B. die 
kleine Hexe oder das kleine Gespenst 
schrieb.

Wir aus der Kükengruppe haben 
uns für das Buch „Die dumme Au-
gustine“ entschieden. Die Geschich-
te spielt im Zirkus und, wie Sie sich 

sicher vorstellen können, wird es bei 
uns zu Fasching, passend zum Zirkus, 
sehr bunt werden. Unser Bällebad 
zum Beispiel wird zu einem Zirkuszelt.

Wir werden uns vorab mit den Kin-
dern auch die Geschichte der dum-
men Augustine mit dem Kamischibai 
anschauen und auch Clownsgesichter 
basteln.

Natürlich gestalten wir, passend zu 
unserem Thema, auch unsere Fenster.

Mit viel Vorfreude auf unser dies-
jähriges Faschingsfest wünsche ich 
Ihnen allen einen, hof-
fentlich, guten Start 
ins neue Jahr.

Fasching 2022

iebe Interessierte,
die notwendigen Corona-
Infektionsschutzmaßnah-
men verändern nach wie 

vor unseren Alltag. Aus pädagogi-
schen Gründen haben wir uns dazu 
entschieden, dennoch das nächste 
Kita-Jona-Faschingsfest für die Kinder 
vorzubereiten!

Dieses werden wir allerdings unter 
Berücksichtigung der gegenwärtigen 
Situation durchführen. Den Termin für 
dieses „Fest“ können wir aus den be-
kannten Gründen noch nicht benen-
nen! Unser Wunsch ist jedoch Rosen-
montag.

Dieses Jahr steht unter dem Motto 
„Geschichten von dem Autor Otfried 
Preussler“: Der kleine Wassermann, 
das kleine Gespenst, der Räuber Hot-
zenploz, die dumme Augustine und 
die kleine Hexe. Wir werden viele 

Kulissen gemeinsam bauen und auf 
vorhandene aus dem Keller zurück-
greifen. Diese werden mit den Kindern 
repariert und verschönert. 

Auf diesem Wege möchten wir den 
Kindern neben dem „Kita Alltag“ zu-
sätzlich ein wenig Normalität und 
Freude schenken.

Auf diesem Wege wünsche ich Ih-
nen allen Gesundheit und ein Lächeln 
im Gesicht.

Gabriele Winter
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MENÜ
Mittagstisch in Jona: mittwochs 12:00-14:00 Uhr

Weitere Gerichte entnehmen Sie 
bitte dem wöchentlichen Aushang im 
Schaukasten.

Pro Portion 4,50 Euro

Bitte melden Sie sich bis dienstags 
im Gemeindebüro unter 46 32 11 oder 
in der Küche bei Frau Scheideler unter 
43 66 91 90 an.

23.02.22	 Kartoffel-Steckrübenauflauf 
und Rohkoststicks | Vanillepudding

02.03.22	 Hähnchenschnitzel mit Kartoffel-
gratin und buntem Salat | Obst

09.03.22 	Rührei mit Rahmspinat und Kartoffeln | 
Quarkspeise

16.03.22	 Lasagne und Gurkensalat | Obst

23.03.22	 Gemüsepfanne mit Backkartöffelchen und Frisch-
käsedip dazu einen Salat | Mandarinen-Quarkspeise

30.03.22	 Curryhähnchen mit Ananas, Reis und Salat | Obst

20.04.22	 Kartoffelpfanne mit frischem Gemüse und fruchti-
ger Currysauce, Möhrensalat | Schokoladenpudding

27.04.22	 Kartoffelsuppe mit Mettenden | Apfel-Knusper-
joghurt

04.05.22	 Grünkernbratling mit Feta-Dip dazu einen 
Tomatensalat | Götterspeise mit Vanillesauce

11.05.22	 Rindergulasch mit Kartoffeln dazu einen Blatt-
salat | Obst

Freiwilliges Soziales Jahr in der Jona-Gemeinde
Du bist gerade mit der Schule 
fertig? Du möchtest prakti-
sche Erfahrungen sammeln, 
bevor du einen Beruf erlernst 
oder studierst? Bist vielleicht 
noch unschlüssig, wie es wei-
tergehen soll nach der Schu-
le? Du interessierst dich für 
die Arbeit mit Menschen und 
hast Lust deine persönlichen 
Fähigkeiten in der Praxis zu 
erproben? Und du bist zwi-
schen 17 und 23 Jahre alt?
Dann mach ab 1. September 
2022 ein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) bei uns in der Jona-
Gemeinde!

Achtung, reduzierte Gemeindebriefverteilung
Der Ge
m e i n
d e b r i e f 
wird ab 
der über-
nächsten 
A u s g a b e 
nicht mehr 

automatisch an alle Haushalte ver-
teilt. Melden Sie sich gern bei uns, 

wenn Sie ihn weiterhin bekommen 
wollen. 
Bitte melden Sie sich dafür im Gemein-
debüro persönlich, per Telefon unter 
0421 - 46 32 11 (wenn Sie auf den AB 
sprechen, nennen Sie bitte deutlich 
Ihren Namen und Ihre Adresse) oder 
auch einfach per E-Mail: buero.jona@
kirche-bremen.de
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Familienfreizeit auf Langeoog über Pfingsten            
4. bis 7. Juni 2022

Liebe Familien,
2 Jahre hat Corona 

uns nicht gelassen, aber 
in diesem Jahr ist fest 
geplant, über Pfingsten 
endlich wieder auf die In-
sel Langeoog zu fahren.

Die Seele baumeln las-
sen, dem Alltag den Rü-
cken kehren. Eltern kön-
nen sich im Strandkorb 
erholen, während ihre 
Kinder nebenan spielen. 
Gemeinsam werden wir 
singen, Sandburgen bau-
en oder eine Andacht fei-
ern, es gibt die Möglich-
keit das Schwimmbad zu 
besuchen, Radtouren zu 
machen oder walken zu gehen.

Wir werden in Haus Meedland, dort 
in den Häusern Noah, Mose und Ha-
gar wohnen. Unter www.haus-meed-
land.de lassen sich Bilder und weitere 
Informationen finden.

Interessiert? Weitere Informationen 
und die Möglichkeit der Anmeldung 
gibt es in der Gemeinde oder über 
Marit.Hemmersbach@hema-rechts-
anwaeltin.de.

Ihre 
Marit Hemmersbach
P.S.: Es soll niemand 

aus Kostengründen nicht mitfahren 
können. Ein Antrag auf Ermäßigung 
durch die Gemeinde ist für Gemeinde-
glieder auf Antrag möglich, bitte mel-
den Sie sich bei Bedarf bei mir oder 
im Gemeindebüro. Jede Anfrage wird 
selbstverständlich vollkommen dis-
kret behandelt!

Für  S ie  vor  O r t  in  Hastedt

Alexander Becker
Я ГОВОРЮ  ПО-РУССКИ

Malerstraße 4 | Telefon 0421 - 49 83 90 | hastedt@ge-be-in.de | www.ge-be-in.de

Yoga in Jona
Unser Yoga-Schnupperkurs bei 

Monika ist sehr gut angelaufen: acht 
Frauen mit viel bis gar keiner Yoga-
Erfahrung haben Spaß bei An- und 
Entspannung.

Wir möchten diesen Kurs gerne ver-
stetigen, Monika ist bereit! Geplant ist 
wieder der Dienstagabend von 19:30 – 
20:00 Uhr an 8 Terminen ab März.

Informationen und Anmeldung im 
Gemeindebüro unter Tel. 463211 oder 
buero.jona@kirche-bremen.de
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Krabbelgruppe „Die Würmchen“  
Jeden Montag von 9:00–11:00 Uhr

mit Dani Rohde

Spielkreis „Die Piepmätze“  
für 2-Jährige 

mittwochs bis freitags von 9:00–12:00 Uhr
mit Birgit Hoffmann

Besuchsdienst 
Jeden Dienstag- und Donnerstag-

nachmittag.
Melden Sie sich bei Interesse einfach im 

Gemeindebüro.

Jona Nachmittag
für alle Interessierten 

Jeden Mittwoch von 15:00–17:00 Uhr

Gesprächskreis mit sanfter Moderation 
Jeden 2. Montag von 17:00–18:30 Uhr 

im Clubraum
Die nächsten Termine:

14. März, 11. April, 9. Mai

Kirchenvorstand
Nächste Sitzungen: 

10.03., 21.04., 02.06.22 19:30 Uhr

Kirchcafé
Im Anschluss an den 

10:00 Uhr Gottesdienst

Jona Chor
Von Gospel bis Klassik

freitags von 19:30–22:00 Uhr
 18.02., 18.03., 22.04., 20.05. und 17.06.22

Eine-Welt-Stand
In der Gemeinde vor und nach den 

Veranstaltungen oder zu den Öffnungs-
zeiten des Gemeindebüros

Bridgegruppe  
Jeden Mittwoch von 17:15–19:30 Uhr
mit Frauke Reischauer, Tel. 34 56 58

Round Dance „Sailor Shuffles“  
Jeden Donnerstag von 19:00–22:00 Uhr 

im Saal
Kontakt: Stefan Jantos, 
www.sailor-shuffles.de

Herr Lanatowitz, Tel. 0172-894 39 94

++ Bitte beachten +++ Bitte beachten +++ Bitte

Aktuelle Informationen und Termin-

änderungen finden Sie im Schau-

kasten oder im Internet unter 

www.jona.kirche-bremen.de oder 

www.facebook.com/evjonabremen 

oder im Jona-Newsletter (Anmeldung per E-Mail 

an jona-news@web.de)

Tanzkurs Standard/Latein
Jeden Mittwoch um 20:15 Uhr

Kontakt: Kati Cackovic, Tel. 20 80 37 68

Reha & Gesundheitssport 
Jeden Dienstag von 10:00–12:00 Uhr

Leitung: Frau Rebolledo, 
Tel. 0176-64794069

Gymnastik für Senioren
Jeden Donnerstag von 16:00–17:00 Uhr 

für Damen und Herren
Leitung: Matthias Tromm

Ansprechpartner: Eheleute Klöfkorn, 
Tel. 46 98 53 

Jeden Donnerstag von 9:00–10:00 Uhr 
für Damen

Leitung: Frau Hanke, Tel. 243 96 63

Gymnastik auch für Jüngere 
Jeden Donnerstag von 17:45–18:45 Uhr
Leitung: Zdenka Keil, Tel. 205 30 96 und 

Kirsten Abbes, Tel. 47 15 17

Anonyme Alkoholiker
Jeden Montag um 20:00 Uhr

Englischkurs 
Jeden Dienstag von 9:00–10:30 Uhr
mit Achim Schlotfeldt, Tel. 34 10 06

Plattdeutscher Gesprächskreis
Jeden Donnerstag von 18:00–19:00 Uhr

mit Helga Poppe, Tel. 2235781 oder 
helga.poppe@t-online.de 

Happy Hour
dienstags, 14-tägig ab 17:00 Uhr

Für die nächsten Termine bitte auf den 
Aushang im Schaukasten achten.

Jona-Kochgruppe
Freitags um 18:30 Uhr
Die nächsten Termine: 

18.02., 18.03., 22.04., 20.05.22
Anmeldung unter Tel. 0174-3026334 

(Frau Blankenhorn) oder unter Tel. 46 32 11 
(Gemeindebüro)

Mittagstisch für alle
Mittwochs 13:00 bis 14:00 Uhr

Anmeldung unter Tel. 46 32 11 (Gemeinde-
büro) oder Tel. 43 66 91 90 (Küche) jeweils 

bis Dienstag 13:15 Uhr erforderlich! 

+++ JETZT MITTWOCHS +++

Birgit Hoffmann

Dani Rohde
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Telefonseelsorge  

Tag und Nacht kostenlos unter
 Tel. 0800 - 111 0 111

City-Seelsorge  
Jeden Dienstag und Donnerstag 

17:00 bis 19:00 
in der Sakristei von Unser Lieben Frauen 

(Seiteneingang Katharinenstr.) 

Familien- und Lebensberatung
Domsheide 2, Tel. 333 56 50

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung 

Domsheide 2, Tel. 333 56 50

Bremer Treff 
Dienstag bis Sonnabend 
von 17:00 bis 21:00 Uhr, 

Altenwall 29, Tel. 32 16 26

Kapitel 8 – Evangelisches Informations-
zentrum 

Domsheide 8, Tel. 33 78 220
Montag bis Freitag 11:00 bis 17:00 Uhr

Samstag 11:00 bis 14:00 Uhr

Kirche/Gemeindezentrum 
Eislebener Str. 58

28329 Bremen

Gemeindebüro
Petra Hartmann-Köster
Mi  14:30 - 17:00 Uhr
Do   9:00 - 12:00 Uhr
Tel. 46 32 11
Fax 467 67 07
buero.jona@kirche-bremen.de

Pastor 
Paul Hörenz

Tel. 0152-33 55 68 05
paul.hoerenz@kirche-
bremen.de

Küsterin 
Claudia Blankenhorn

Tel. 0152-270 576 44
kuester.jona@kirche-bremen.de

Kindergarten
Leiterin 
Gabriele Winter
Tel. 46 60 22
kita.jona@kirche-bremen.de

Jona Küche 
Lena Scheideler
Tel. 43 66 91 90
kueche.jona@kirche-
bremen.de

Jona-Gemeinde im Internet
Aktuelle Informationen, Termine und 

Nachrichten aus dem Gemeindeleben:
www.jona.kirche-bremen.de oder 

www.facebook.com/evjonabremen

Bankverbindungen

Sparkasse Bremen, BLZ 290 501 01

Ev. Jona-Gemeinde
Kontonr. 100 95 96
IBAN DE98 2905 0101 0001 0095 96

Kindergarten der Gemeinde
Kontonr. 11 61 777
IBAN DE34 2905 0101 0001 1617 77

Förderverein Kindergarten 
„Pro Jona-Kind e.V.“
Kontonr. 114 83 03
IBAN DE82 2905 0101 0001 1483 03

Du bist jung und bereit für etwas Neues? Mit weltwärts kannst du dich ein Jahr 
in Afrika, Asien, Lateinamerika, Osteuropa oder Ozeanien engagieren. Für Bildung, 
Umwelt oder Gesundheit. Dabei lernst du interessante Menschen kennen und 
machst Erfahrungen, die dich weiterbringen. Entdecke die Welt und fi nde heraus, 
wie du sie gerechter und nachhaltiger gestalten kannst. Dein Freiwilligendienst 
wird staatlich gefördert.

Mit Sicherheit eine gute Erfahrung.

Du willst … 
die Welt entdecken. 
deinen Weg finden. 
etwas bewegen.

Worauf wartest du? 
Informiere dich jetzt!

weltwaerts.de

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



Kontakt:	 Kirche/Gemeindezentrum · Eislebener Str. 58 · 28329 Bremen

	 buero.jona@kirche-bremen.de · www.jona.kirche-bremen.de 

Friedhofstraße 19
28213 Bremen Tag und Nacht   0421- 20 22 30    www.tielitz.de

Die 5. Generation im Hause Tielitz

BESTATTUNG


